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3/2009 Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Hohenau an der March

Hochwasser: Es 
wurde spannend!
Nachdem der Pegelstand der March 
zwischen 5. und 7. März aufgrund von 
Schneeschmelze und anhaltenden 
Regenfällen von normalem Stand 
auf 5,23 Meter also in die Alarmpha-
se empor schnellte, wurde es entlang 
der March wieder spannend und Er-
innerungen an die schlimme Zeit im 

Jahr 2006 wurden wach.
Der Höchststand wurde dann am 9. 
März mit 5,38 Metern erreicht. Zum 
Vergleich: 2006 waren es 6,17 Meter.
Gott sei Dank stieg der Pegel nicht 
weiter, denn die Dammsanierung 
steht erst noch bevor.
 	 mehr darüber auf Seite 2

Schrecksekunde
Biber verhindert Schleusen-
schließung. Taucher im Einsatz.

siehe Seite 2

Gemeinderat
Mag. Thomas Gaida zieht in 
den Gemeindevorstand.

siehe Seite 3

Gemeindebudget
Rechnungsabschluss fällt 
positiv aus.

siehe Seite 3

Bürgermeister
Zum Budget und über seine 
Vorhaben 2009

siehe Seite 3

aus dem Inhalt
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Als hätte jemand ein Drehbuch ge-
schrieben: Just am 5. März, als im 
Atrium die Informationsveranstal-
tung betreffend der im April starten-
den Dammsanierung (wir berichte-
ten in der Jänner-Ausgabe) stattfand, 
begann der Marchpegel aufgrund 
der Schneeschmelze und anhalten-
der Regenfälle rapide zu steigen.

Spannend aber nicht brenzlig

Die Alarmphase wurde rasch er-
reicht und die Freiwillige Feuerwehr 
mit der Beobachtung des Schutz-

dammes beauftragt. Am 9. März 
erreichte die March mit 5,38 Metern 
den höchsten Pegel dieses Hochwas-
sers. Seither hat sich die Lage zum 
Glück wieder entspannt.

Schrecksekunde durch Biber

Eine Schleuse im Schutzdamm (Ob-
jekt 50), die ein Eindringen von Hoch-
wasser über den Reinwasserkanal in 
Richtung Gemeinde verhindern soll-
te, ließ sich nicht schließen, sodass 

Wasser ungehindert durch konnte. 
Die Tauchgruppe des Landesfeuer-
wehrverbandes wurde vom hiesigen 
Kommandanten HBI Alfred Grössl 
zu Hilfe gerufen und stellte in rund 2 
Metern Tiefe fest, dass ein Biber den 
Schleusenschacht als Bau gewählt 
hatte. Die Schleusenmechanik wur-
de von den Tauchern von Unmengen 
an Holz befreit und nachdem auch 
die Dichtungsschiene vom Schlamm 
befreit war, war man auch an dieser 
Stelle wieder Herr der Lage.
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2 Hochwasser und Ehrungen

Erinnerungen an Hochwasser 2006
Am 9. März erreichte die March in Hohenau einen Pegelstand von 5,38 Metern und Erin-
nerungen an die dramatischen Ereignisse im Jahr 2006 wurden wach. Zum Glück kam es 
diesmal zu keinen Überschwemmungen im Wohngebiet.

Am 5. März wurden 180 Jahre gefeiert!

Die Vertreter der via donau und Bürgermeister Robert Freitag (4. von links) 
bei der Infoveranstaltung zur geplanten Dammsanierung in Hohenau.

Die Feuerwehrtaucher im Hochwas-
sereinsatz an der March.
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Frau Franziska Kletzander 
(linkes Bild) feierte am 8. 
März ihren 90. Geburtstag. 
Schon am 5. März stellten 
sich Bürgermeister Robert 

Freitag und Sozialreferent Erwin 
Gradner, gemeinsam mit Tocher 
Emilie und Schwiegersohn Harry 
Huber als Gratulanten ein.

Frau Margarete 
Hörler feierte 
am selben Tag 
ihren 90. Ge-
burtstag.  Selbst-
v e r s t ä n d l i c h 
wurden auch 
ihr die Glück-
wünsche der 
Gemeindever-
tretung über-
bracht.Fo
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3aus dem Gemeinderat und vom Bürgermeister

Rechnungsabschluss
Der Rechnungsabschluss des Haus-
haltsjahres 2008 lag in der Zeit vom 
27. Februar bis 13. März 2009 zur 
öffentlichen Einsicht auf und wurde 
vom Prüfungsausschuss am 10. März 
unter die Lupe genommen.

In der Gemeinderatssitzung vom 16. 
März wurde der Rechnungsabschluss 
2008 genehmigt und der Gemeinde-
verwaltung die Entlastung erteilt.

Einnahmen:	 EUR 4.440.976,97
Ausgaben:	 EUR 4.161.774,11
Saldo:		  EUR    279.202.86

Sehr geehrte 
Hohenauerin-
nen und Hohe-
nauer!
Trotz einer Vielzahl umge-
setzter Projekte und seit der 
Fabriksschließung fehlender 
Steuereinnahmen können 
wir einen Rechnungsab-
schluss vorlegen, um den uns 
viele Gemeinden beneiden.
Ich neige dazu, den Rechnungsab-
schluss 2008 als äußerst positives 
Finanzergebnis zu betrachten. Na-
türlich hätte ich gerne noch mehr 
Projekte umgesetzt oder ein buch-
mäßig größeres Saldo mit ins Jahr 
2009 genommen. Wenn man aber 
die derzeitige wirtschaftliche Lage 
bedenkt und auf andere Gemein-
den unserer Größenordnung blickt, 
können wir durchaus zufrieden 
sein. Dafür möchte ich mich an die-
ser Stelle auch bei den Bediensteten 
und bei den Ausschussvorsitzen-
den bedanken, die in ihren Ressorts 
wirtschaftlich und sorgsam mit den 
finanziellen Mitteln umgegangen 
sind.

2008 konnten ein paar große Bro-
cken in Angriff genommen werden, 
wie die dringend notwendige Sanie-
rung der Kläranlage, die fast schon 
einem Neubau gleicht, oder die Er-
richtung des Kreisverkehrs. Großes 
Augenmerk wurde unter anderem 

auch auf die Sanierung von Straßen 
und Wegen, sowie das Ortsbild ge-
legt.

Dafür werde ich mich, zum Wohle 
der Sicherheit in unserer Gemeinde 
natürlich auch weiterhin einsetzen, 
indem Straßen und Wege saniert, 
die Beleuchtung erneuert und für 
eine gehobene Lebensqualität auch 
die Ortsbildverschönerung vorange-
trieben wird.
Ganz wichtig finde ich auch die 
Schaffung von Wohnraum und die 
Unterstützung unserer engagierten 
Vereine.
In diese Richtung werde ich mit 
meinem Team weiter arbeiten. 

Ihr Bürgermeister
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Mag. Thomas 
Gaida folgt Jo-
sef Gruber

Der geschäftsfüh-
rende Gemeinderat 
Josef Gruber hat, wie 
in der letzten Ausga-
be berichtet, auf sein 
Mandat im Gemein-
devorstand mit Wir-
kung 1. März 2009 
verzichtet.

Seitens der SPÖ Hohenau wurde 
Gemeinderat Mag. Thomas Gaida 
für die Ergänzungswahl in den Ge-
meindevorstand vorgeschlagen, die 
in der Gemeinderatssitzung vom 16. 
März durchgeführt wurde.

Gleichzeitig wurde Mag. Thomas 
Gaida auch für die Ergänzungswahl 
in den Freizeit- und Sportausschuss 
vorgeschlagen. Im Anschluss an 
die Gemeinderatssitzung fand auch 
gleich die erste Sitzung des neu for-
mierten Gemeinderatsausschusses 
statt. In dieser konstituierenden 
Sitzung wurde Mag. Thomas Gaida 
zum Vorsitzenden des Ausschusses 
gewählt, die Agenden von Josef Gru-
ber gehen also nahtlos an ihn über.

Als Umweltgemeinderat bleibt Josef 
Gruber im Gemeinderat.

Sonderschule: Zeitgemä-
ßer Aufklärungsunterricht
Der „Love-Tour-Bus“ machte am 16. 
Feber in der Hohenauer Sonderschu-
le Station. In diesem Bus werden 
alle Fragen über Liebe, Verhütung, 
Schutz vor Geschlechtskrankheiten 
und viele mehr beantwortet. 

Die professionellen Betreuerinnen 

und Betreuer gingen gezielt auf 
die Anliegen der Schülerinnen und 
Schüler ein.

Der speziell eingerichtete Bus (Dis-
kussionsecke, Broschürenständer,…) 
wurde wieder mit großem Interesse 
angenommen!

Mag. Thomas Gaida
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Kommunikative Persönlich-
keiten gesucht!

Die Bundesanstalt Statistik Ös-
terreich sucht im gesamten Bun-
desgebiet offene, kommunikative 
Persönlichkeiten für Statistische 
Erhebungen auf Werkvertragsbasis.

Aufgabe ist die Erhebung statisti-
scher Daten in Haushalten. Hierbei 
handelt es sich um laufende Erhe-
bungen, von denen einigen eine ge-
setzlich geregelte Auskunftspflicht 
zu Grunde liegt.

Voraussetzung sind sehr gute 
Deutschkenntnisse und Ausdrucks-
fähigkeit, gepflegtes Auftreten und 
Einsatzbereitschaft. Ein eigener 
PKW ist von Vorteil.

Bei Interesse senden Sie Ihren Le-
benslauf mit Foto und sämtlichen 
Kontaktdaten per E-Mail an bern-
hard.supp@statistik.gv.at
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8 Termine und Veranstaltungen…

… in der Marktgemeinde Hohenau an der March 	 April
„Im Zeichen des Osterfestes!“

Donnerstag, 02.04. Behindertentreffen, des Kriegsopfer- und
Behindertenverbandes, Beginn: 14.30 Uhr im Atrium

Freitag, 03.04. Vortrag: „Grundlagen der Kräuterverwendung“
Veranstalter: Verein Auring, Beginn: 17.00 Uhr im Auring-Vereinshaus

Sonntag, 05.04. Kreuzweg am Kellerberg
Beginn: 14.00 Uhr

Dienstag, 07.04. Radlstammtisch
Beginn: 19.00 Uhr im Atrium

Donnerstag, 09.04. Osterschießen des Schützenvereins
ab 19.00 Uhr im Vereinslokal

10. und 11.04. Osterratschen

Montag, 13.04. Osternesterlsuche der Kinderfreunde
Beginn: 14.00 Uhr im Kindertal

Freitag, 17.04. Vortrag: „Ernährung für Kinder“
Veranstalter: Verein INVITO, Vortragende: Christina Talmann
Beginn: 16.00 Uhr iim Atrium

Samstag, 18.04. Ausstellung “Retrospektive Chris Fiedler“
Eröffnung: 16.00 Uhr im museum hohenau an der march

Montag, 27.04. Frauenstammtisch der SPÖ Frauen
von 9.00 - 11.00 Uhr im Atrium

Donnerstag, 30.04. Fackelzug der SPÖ Hohenau
Beginn: 19.30 Uhr am Rathausplatz

Wir wünschen ein
Frohes Osterfest

und schöne Ferien!

Schulhefte zugunsten 
krebskranker Kinder
Das Verlagshaus bdcg bietet allen 
Schulen Schulhefte in sämtlichen 
Formaten zu einem äußerst günsti-
gen Preis an. Pro verkauftem Schul-
heft erhält die Österreichische Kin-
derkrebshilfe 5 Cent. Das Projekt 
„Hefte helfen“ soll dazu beitragen, 

die notwendigen finanziellen Mittel 
für eine optimale Nachbetreuung 
von an Krebs erkrankten Kindern 
aufzubringen. Auf Wunsch erhalten 
Schulen auch kostenlos ihre eigene 
Umschlagseite! Für die attraktivste 
gibt ś 1.000 Schulhefte gratis.


